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Informationen zum Datenschutz 

 

Was heißt Daten•schutz?  

Daten sind Informationen über Sie. 

Zum Beispiel:  

o Ihr Geburtstag. 
o Oder Ihre Adresse 
o Oder welche Hilfen Sie brauchen 

Diese Dinge über Sie heißen Daten. Und diese Daten sind 
geschützt. 

     Das heißt zum Beispiel:  

o Nicht alle dürfen Ihre Daten kennen.  
o Nicht alle dürfen Ihre Daten benutzen.  
o Nicht alle dürfen Ihre Daten weitersagen. 

Das heißt Daten·schutz. 

 

Was sind die Regeln? 

Zum Daten·schutz gibt es Regeln.   

Die sollen die Daten von Menschen schützen.   

Diese Regeln heißen Daten·schutz·grundverordnung. 

Die Abkürzung für Daten·schutz·grundverordnung ist DSGVO. 

  

Wenn Sie Hilfe brauchen, werden Daten von Ihnen benötigt.  

Zum Beispiel:  

o Ihr Arzt muss  Dinge über Ihre Gesundheit wissen   
o Die Mitarbeiter vom Sozialamt müssen Ihre Konto·nummer wissen 
o Die Mitarbeiter von einem Dienst müssen Ihre Adresse wissen 
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Aber: das geht nur, wenn Sie es erlauben!  

o Nur dann darf jemand Ihre Daten kennen. 
o Nur dann darf jemand Ihre Daten benutzen. 
o Nur dann darf jemand Ihre Daten weitersagen. 

 

Sie werden daher gefragt, ob Ihre Daten benutzt werden dürfen. 

Mit ihrer Erlaubnis darf jemand Ihre Daten benutzen.  

Aber er darf nicht alle Daten benutzen.  

Sondern nur die Daten, die er wirklich braucht. 

 

Welche Rechte haben Sie? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sie können fragen, ob jemand Daten von Ihnen hat.  

Oder wofür Ihre Daten gespeichert werden.  

Und wie lange die Daten gespeichert werden.  

Alle Stellen müssen Ihnen diese Dinge sagen.  

Das heißt:  Recht auf Auskunft. 

 

Manchmal sind Daten falsch gespeichert.  

Oder sie ändern sich. 

Zum Beispiel, wenn Sie umziehen.  

Dann müssen die Daten richtig gespeichert werden.  

Das heißt:  Recht auf Berichtigung. 

 

 
Ihre Daten müssen gelöscht werden.  

Wenn Sie nicht mehr gebraucht werden.  

Oder wenn sie nicht mehr stimmen  

Das heißt:  Recht auf Löschung. 

 

1. Name 

2. Adresse 
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Wer hilft Ihnen?  

In allen Sozialämtern und Diensten arbeiten Menschen für den Datenschutz.  

Sie heißen: Daten•schutz•beauftragte 

 

Es gibt auch Daten•schutz•beauftragten für Rheinland-Pfalz.  

Dort können Sie sich melden.  

Zum Beispiel, wenn jemand Ihre Daten nicht richtig schützt.   

Er heißt Dieter Kugelmann 

So erreichen Sie Ihn:  

 

 

Sie haben jemandem die Erlaubnis gegeben, Daten zu benutzen.   

Zum Beispiel dem Sozialamt oder einem Dienst.  

Sie wollen, dass die Erlaubnis nicht mehr gilt.  

Das können Sie den Mitarbeitern sagen.  

Dann dürfen Ihre Daten nicht mehr benutzt werden. 

Das heißt: Recht auf Widerspruch 

 

 

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 

Rheinland-Pfalz 

Hintere Bleiche 34 

55116 Mainz 

 
Telefon: +49 (0) 6131 208-2449 

Telefax: +49 (0) 6131 208-2497 

Email: poststelle@datenschutz.rlp.de 

 

mailto:poststelle@datenschutz.rlp.de

